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crustac-Nachrichten aus dar 
often Heimatst. 

Funke-. 
provisi- krank-seichter 

B e r l i n. Die hiesigen Herren-Maß- 
Ochneider find in eine Lohutreweanug 
eingetreten. Sie verlangen Einführung 
fester dreillaiiizter Luhuturifc fttr die 
Herrenarbeit kut- eiullaiiiae Turife itir 
die Tanientoitunir. Tie Kosttimiaineider 
ttttd Schneide-rinnen wollen iich der Ve- 
toeguug anschließen-Eine große ist-n- 
tralgasanstott toiii· die Stadtgeutcinde 
Berlin an dein geplanten Tcltotrer Ka- 
rial errichten. bis-s ift zu tiefern Zweite 
bereits ein szUttMoracn große-J Terrain 
direkt out Kanat gesichert-Aus der 
Pariser Weltankitrtluua wird dir Stadt 
Berlin unter Andere-tu amt: Ein-J Modell 
der Berliner Waiiciwcrte sur Atti-sittl- 
lung bringen. Meiss- Ilslotrtt ist in der 

detanuten Mechauiitlseu List-riski» neu 

Gustav Voiai angefertigt worden«-Kur 
Prozesse v. Krieaelieiui und tileuoiicn 
wurde v. Krieastteiiu zu tritt-is Jahren 
Gefängniß, ferner zu kiW Mart Meld- 
slrate und iuui Jahren isliruerlush 
Wißntanu zu sechs Monaten titefanemiii 
verurtt;eilt. 

A die r s l; o f. Ter ,,;3is·1euneriaifer« 
Maurile seines Zeichen-J Pferde-nannten 
ist kürzlich ali- Biirger in tie hiesige iste- 
meindewiihlerlitte aufgenommen Innr- 

den. 
« 

P otsd a in. Tasc- Sctxtuurarricht tier- 

nriheilte den Mars-er ttotsnte, der am 

4. Januar in einein Olattlzaiife iu Mex- 
der Frau und Kind ermordete. zum 
Tode- 

Schtved t. Zum iaiserlirtxen Richter 
in Kiattiichau ernannt tuurde der Amt-Z- 
richtet Wille rot-a hungert Attit---,niicht. 
Er hat die Reise nach feinem neuen Ve- 
ftimmnngeortc vers-its augetretctk 

provinx Dann-wen 
Von u one r. Tcr StJtagiitrat trctvils 

ligte den Betrag von 15(t,t-0() Mart est-J 
Zuschuß zu der dou Eier Provinz zu er- 

bauendeu isntbinduuaxss nnd Helmin- 
menlehmnstnlt Ter Betrug ipll alter 
nnt dann gezahlt merk en, wenn die An- 
flall in Onnnrner ennlxtet wird nnd 

jährlich file lsptltt stelestl;nntmdet’il1;e 
Wöchnerinnen Betten fee-il leiten. 

Entdetn Zwei engliltlje Telegms 
plzenbeuntte ilir Ole deutsche vllalselitutinn 
in hotta lAWent find genentraktig ltei 
dem lailerllclzen TelegtnnlchmIit duliier 
beschäftigt, tun fiel) sur isen deutschen 
Dienst-vorzubereiten. 

Provinz Yossrikxlassmp 
F t n n l f n r t. Tie lsifenlmltndiebe 

Allen nnd Petru. nrelche einige Zeit die 
III-Züge unsicher its-Innen, tnnreien von 
tec Strnilcnnnier zu ftzni relnskltive sechs 
Jahren cht;tl;;.11i-3 verurtheilt 

Drinnen In Folkie des schlechten 
(tleschäftinenmes:-, der ticli in den Tin- 
monlichleifereien durch den industrian 
schen Krieg geltend inmitt, stellten hier- 
otls sechs eiteln-te TlnmnntilllleiiereluI 
den Betrieb ein. Viele Arbeiter lind 
brodlos geltenden. 

provinx Pommcrm 
Bahn. Zum Btsekzcnnetltec unserer 

Stadt wurde d r Ztnksttktutur Pilz in 
Bielenthal, Buntoetelsxuzk etnml;lI. 

Köglin Das Lunenciielt zlnslin 
halte den Redakteur der »li«-:-llne1 sitt- 
tnng,« Minimum wes-»Hu V leidlnnnq 
des cherlxetgutitlpz Hilzissl .n Mker zn 

s’ 100 Nltlkl N los-Nie Ueetnttli ill. Der 
Angellaqte llntle in sunun L« .«tte ein en 

Artikel llder die geringen -ie1tt.l:kitte 
der Vetdenllchnnzi Eleiielxlcflensk ver- 

Offenlllchl nnd tnler Tltnn unt lsie Be- 
handlung anfxeinUnt einigen Its-Jn- m 

langen des zusegelte eint- in Hintein 
dessen Votfiyender Hilziel ist, nnI desi- 

lJülb sp zltlllreltll beliselzt leim, treil 
edes Mitglied einlne Jene tmrliet mell- Fett Biettttnrle: t ecl .l:.nlt unalte. Auf 
clagelegle Vetninnn lint nunl :-.-t M ielji 

xklcht jcnköll Ill; tl « It linken nnd die 
acht an oniz Wink-« .1I »in-u nu- 

wissen. 
Provin! Pole-m 

Polen. Terlksticnarnnle Eli-inclu- 
Ud Biehhcf ist nenllkleeroimet nun- 

f« U« le Alllnge litttlkilkl ltlskl Lle NE- 
Bnhs und »Holt-»O ist-. i» ins-- Ellislelsnf 

s-—--- -.--- n- « :--,.,- « 

die BerIvuItIIIIIIsZ IN —"-.i--:-- Inn- ån den 

Schluchtle Mit dIIn Lkni IIIIIIF »Ger- 
berdnnInI« ist her UTIJnxgsI durch ein 
Allschlußgsleis MILIEIIIIIIL un Ists Stadt 
sitd die Anlage III-Ich II.I:;II je III-II- 

« 

eJIIkIIlIn aIIgcftIleIichI. In H«.I.:IIIIIIII- 
HaII lInt LIMwa Mnsi -.«tmI-I. 

GIIeieII. Bei tun nzsim Ir: jIIiI 
VerokDInkIIIIonlIkII IIIIIIIII c«I-. II IIIIIII 
in TIIIIIIILI I II«·1 iI Ue «i-. .: I .. n 

eiAvIIIeIlssI nn. « I« II s- 

vkdllkfcllf01!ssz;si1»! IIIIHIILIII I; .-.;«-.LI« 
nur III-II Piqu 
D Provika (I)IUn-ruI«IcII. 

K ön III .- lsc I H. WzI ZIiIIItsslIIILIIlscII 
Tit den Bin Iron I;:-I:II«-.Il·.I-I·II iInss feis- 
ens des pIi-I.I·,.II"»I..: XII «I»n:«nelI-II!IIIII- 
s für die VII-min; L«":IIII·III"I-II l,4»2,- 

’H Matt IICIUIIIIIII II-oI:)I-n, IIIIII sznk 
W) Most Ink Die VIIIII Tell- 

THFINIJIIIÅIII Iw» l,IIIIII,II»t-· 
1,».- »ar! fIIr oic LIIlIII Inn PIJIIIIUIIIIH 

« 

ach sinnig-III- 
LuIItIIpoIi III Tini-Inn- 
Utsbeiiycr fru. J I IIIII III 

tskl M annc IIII un I:,i.I«I-.III niIt 
Ienil vekIIIIIIn III-In n: I c Nin 

chwnmnicln zn sIIIIs »I-.II,II-: »s).-I.Is 
III verurtheilt 

Psåvctts Alcid-truska 
AMICI-Entom WIILIIIIO IIII 

ten Monate stunden vie lltch III-III 
nzeII GriecjchiiSee Inst-II Wien Reden- 
«t«jssml kitlgsö IIIII die Stadt In III-III 

ußwaiin In großen MeIIquI, so 
die Fischer aIIf einen Fischzng 100 
—---- 

bis 150 Tonnen bekamen. Die Fisch- 
schichl war osl so dick, daß man, selbsl 
an den slachslen Wallersiellein nicht 
den Seegrnnd seyen lonnie. Die Utlei 
werden geschnppt nnd die Schuppen zu 
Mosail nnd ähnlichen glänzenden Sa- 
chen berwendel. 

Flnionn Die Siraslannner ver- 
nrllieilie den früheren Ansilzrichler nnd 
jetzigen Rechtsnnwnll Enger- Schliluink 
wegen Uniersrblnqinns nnd llntrene in 
13 Fällen zn zweijalnigein Gefängniß 
nnd zweiiiilninenr lilxrberlnsk 

thinprovind 
Anselm Tas Esnivnrgerichi der- 

nrlncilie den fujanrigen Gemeinde- 
esnnsunncr tin-nier, der nach Kniro ge- 
ilndnri war, sich dann aber selbst ge- 
sirllt tolle-, wegen llnierschlngnng von 
slliJWI Man zn dreisljlnigein Gesäng- 
nis; nnd innijnlsrineni lilirverlnsb 

D n l c n. Tie Stadtnerordneien be- 
schli««"seri die Annalxine einer Anleihe 
um- l,:3«»,»«« Mars inr die sosoitis,. 
linsiclnnng eines- (ileliriziiiiis3iverle5 nnd 
den späteren Von einer elektrischen 
Bahn durch die Stadt nnd bis zum 
Babnbose Les-derirots. 

Tiisseldorf· HierstarbderTirels 
iar der Benzenbchschen Sternwarte, 
Geheisner siegst-Innersle Tr. Robert 
Luther, belanni als der Entdecker der 
24 Diiiseldosser Planeten. 

M. lil l is d li n ch. Tie Glndbacher 
Milesrgcsclli.iznii bat inngsi slir den 
Von von l( )Arbeiierwolniyänsern ein 
größeres llsclande erworben; 36 von 
diesen Hänscrn sollen sofort errichte-i 
werden. Seil ibrein Bestehen erbanle 
die Gesellschaft bis sent hier 534 Dön- 
ser, von denen 507 vertanst beziehungs- 
weise mii Reinsanwnrlschast verinielbet 
sind. 

Provinz Hoch sen. 

No r d l) n n se n. Der Landtnesser n. 

D. Biichnm der als Versicherungsloms 
niisslir siir unsere Sindl in Diensten der 
ProdinzinlsssiaDiese-netsozieiiii der Pro- 
vinz Sachsen hier llnjlig innr, wurde 
dieser Tage wegen Brandsiisinng in 
Hast genommen. Tag Feuer brach in 

.ieinenr Wnlmlmnie ais-J. wurde aber 
schnett entdent nnd getoiihL Dabei sand 
nmn im ganzen tsiebnnde die rasiinirte- 
sten Brandesstsrichtnnaen· An- andere 
Zone erhannte sieh Büchnee im Unter- 
snehnngsgesnngniise 

W or hig. Tem »Verein siir mitth- 
schnstliehe Franensehnlen ans dem 
Lande« ist dnreh das Untereqentomnien 
des- Landwirthiehosteniinisterinins ans 
eine lange Reihe non Jahren ein Flügel 
der Toniane tiieiienstein iniethweise 
überlassen worden, ntn die seii April 
1897 bestehende erste Frnnensehnte von 

Niedersciieiden in Deisen nnf das 
Eichsseld zn verlegen. Tie Frauenschnle 
hat den Zweit, Mädchen gebildeter 
Stände dont les-. Lebensjahr an pral- 
tisch nnd theoretisch ani den Berns der 
Deingsrnn oder deren Steilvertreterin, 
der Vettiehisteiterin in Anstatten siir 
Wohlfahrtsdsteqe oder der Lehrerin an 

Danshattnngsschnien vorzubereiten. 
pro-o ins Fichte-sind 

B r e g l a n. Den bekannten Natur- 
nposiei Johisnness istnttxeit ans Loschtniy 
bei Drei-ten dirnxtheitte die hiesige 
Simsiainnier wehen Beschimpfung der 
indischen isieiizeinn zn drei Monaten 
Gefängnis-. 

G de l i n. Kommerzienmth Müller, 
ein eiskiger -«;,d!derer der- hiesigen Klein- 
iindersehnte, hol die-sein Werke znin Nen- 
ban eine-Z Hause-.- eine weitere Gotte den 

10, 000 Mark zugewendet L ten n is. Als ein nng Bretzlan 
ioinmender Güter-eng den hiesigen Bahn 
has dnrehiuhr, stiikzte der Breinser Rie- 
mer vom Zitae zwischen die quen nnd 
wnrde iibersahten. T i-: eine Bein ivnede 
ivsdrt votn Jininhfc getrennt, während 
das andere nne noch tdse hängen blieb- 
Man brachte den Bernngliickten iIn 
Tragweite nach dein stndtiichen Kranken- 
hause, wo er starb. 
Arm-ins Hüiieswtgsgolstpin 

A d e n r a d e. Der Ciiendahiistatiotiss 
dorsteher Rissen fuhr in einein Güter- 
wagen zur Besichtignng der Arbeiten 
der Schneeschnniier die Strecke entlang. 
Zwischen ttjeiingriit nnd Medic-g schob 
er die Rottthnr zutiiei nnd steckte den 

Jsimf hin-»n- «—’en keins-»von Nitnonblif 
7.-7, -,». 

flog die Tlnir roicdcrzn nnd dnrctxicljnitt 
dein Braun-en fast den Hut-I. Der Un- 
glttdtichc brach sofort todt zusammen. 

tIi e n d s b J r n. Der verstorbene Zott- 
controitenr c D. Eitjatz nat sein gan« 
Ies, etwa But-Inn- Mnrt tntragenoes 
Vermögen yer Stadt vernnntjt mit ver 
Verpflichtung, an timairn Urkka ltttt,« 
000 Mart auszuzahlen iinter rienirtben 
befindet sich ein totrtteö ·«znr Aufbesse- 
rung der tninoerootirten Lrtsrrrs nnd 
Letyreriistienstsstten M Stadt Rein-»Is- 
bnrg,« nnd zwar liat der sustator ink 
dieses Vernittchtnifz znci Haus«-r nnd 
eine halbe Dnie Lnno uwgeitvt inI Ge- 
sannntwerthe von etwa stimmt txt-s m» 
000 Mart. 

provtns weissalm 
R e et l in g ha n te n. Bei einer tner 

stattgefnndmen «1"«ericmetittnnds Auf-— 
nat-me hat itkts die anfinttcnde Thattache 
ergeben, daß nie Zntit der Polen in die- 
tem Revier über 31,0»0 beträgt, date 
heißt 19 Prozent der ttteiannntbevöttei 
entm. 

It be i n e. Ani den Direttor des hie- 
sigen vanaiinIn-:·, Tr. Führer, ver- 
ttbten zwei von der Anstatt wegen bös- 
williger Streiche enttaiicsnc Schiner ein 
RevoiveriAticntaL Tit hoffnungsvol- 
len Burschen hatten sich zunächst Muth 
qetttlnten. zertritnnnerten dann dte Fen- 

er an der anntmtte nnv veranlaßten 
ietdurch den Direktor, vor die Tintr 
ines buntes zu tonimen, wo er sofort 

seit einem erolvertchnß sinnt-sagen 

sk- J 

Winde. Elllkilldick Lsthsc this-Zins kili 
Kugel ihr site-h sie zcrårgiiiunrkte nni 
eine im sinnicor hänge-use L:"-1ndnhr. 
Tie jugendlichen sittsame-Armen man- 
derten hinter Schloß nnd Riegel. 

Fuchse-n 
Dresden. Wegen Kohlenniangell 

den Betrieb eingestellt haben jüngst di· 
Kiinigin-Marienhiitie in Zwietau, das 
größte Eisenhiittentverk Scichseiis, ser- 
ner die Oarlan’sche Papiersabrit in 
Oeidenan nnd die Dießler’sche.dolzstoff.i 
sabrif in Birnen Ja einer Reihe von 
Orten wurde wegen Kohleni angels dei 
Schulunterricht beschränkt er gänzlick 
eingestellt. Jin Erzgelsirge verbrannter 
die Leute, uin nicht bitterer Kälte aus«- 
gesth zu sein, Hanslinltnngsgegew 
stände. —-- Der hierorts veranstalteti 
Wohltliiitigteitssbazar znui Besten de1 
Pslegeanstalteu siir die leidende Kinder- 
weit hat einen Reingewinn von 140,- 
000 Mart ergeben. 

F a lte n st e i n. Tie sozialdemokra- 
tische Partei von hier nnd Umgegent 
hat ein Areal vo112000 Quadratiueteri 
gekauft, auf dein ein großes Vereins 
hang·mit Saal und Gesellschastczim 
niern, sowie anschlieiiendem Garten ge 
baut werden soll. Veranlaszt zu diesen 
Kause ronrde die Partei durch die schot 
Jahre lang nndnuernde Weigernng des 
hiesigen Saalltesitzey ihre Sale zi 
öffentlichen Volkssversaninilungen iilieri 
lassen zn wollen. 

Leipzig. Jm Jahre 1899 sini 
« beim hiesigen Polizeiauite 118 nen- 

Vereiue, darunter stö, die sich mit öffent- 
lichen Angelegenheiten beschäftigten, znt 
Anmeldung getoiniuen. Versammlun- 
gen wnrden 851 polizeilich ilberwach 
und zwar 776 ösieutliihe nnd 75 Ver 
eiiisversainIulungen. Verboten wurdet 
6, der Polizerlichen Auslösung versieler 
4 Versammlungen 

V oigtsberg Aus der Flucht and 

der· Voigtszberger BezirksarmensAnstal 
vernichte in oer oraanoiezrorremonarn 
Stengel bei Unterhernisgriin den nii 
einer dünnen Eisdecke überzogeuei 
Elsterilusz zu überschreiten. Tie Sten( 

»ge! brach indessen ein nnd ertranl. Si( 
war 37 Jahre alt und hinterläßtzwe 
Kinder. 

Zwickun. Die Anzahl der steilen- 
den Bergleute iru hiesigen. Bezirke be- 
trug letztl;in 8700. 

Jsüttugisde Hintern 
GroscnthnL Jn der hiesiger 

Porzellanfatsril Schneider-J Erben ha 
eine Londoner Firma 5000 Dutzeni 
Porzellansignren bestellt, je einen eng 
lischen Airitaioioaten darstellend, de1 
trotz tiassender Wunden aufrecht dastels 
und das Gewehr zum Anschlag fertig 
hält, während sein Tropenhelui durch 
schossen am Boden liegt. Später iol 
die Firma in gleicher Anzaltl einen eng 
lisehen Marinesoldaten liesern, dck nelec 
seinem ltteschiitze steht nnd aus der 
Bnrenseiud l;iniveift. 

Oernisdors. Hier hat sich eii 
japairiictser Arzt niedergetaiiem der sict 
Tr. nied. Oironosii eKarl Adrian au·. 

Nagalaii nennt. 
Schniölln. Der Kassirer der 

Schmollner Sparkasse. Brutmaan ha 
besagte Kasse um ll,0()0 Mark gesehn 
digt nnd ist gefliichtet. 

Freie Städte. 
H a m l: u r o. Fttr Verguiignngsreis 

sen icn großen Stile läßt die Danrbnrgi 
Amerika-Linie einen Toppetschranbeni 
dainnser einen-II erbauen. Das Schiff, 
»Prinzessin Viktoria Lnise« genannt, 
wird ltei einer Lange von 446 Fuß 
einer Breite von 47 Fuß nnd einer 
Tiefe von 230 Fuß nach dein Doppeli 
schraubeanstcm siir die hochsie Sini- 
der Schissellassisitation aus besten 
Stahl erbaut und soll schon im Angus 
d. J. eine Reise um die Welt antreten 
—Tie hiesige sozialdemokratische Partc 
vereinnalunte im Jahre l899 80,t)0( 
MartMitgliedsbeitrage, wovon 15,00( 
Mark an die tientralkasse in Berlin ab- 
gesiihrt worden sind. 

K u rha ven. Von dem aus Schar- 
hoern gestrandeten deutschen Fischlnttei 
»Precioius« wnroen Kapiteln Wold 
nmnn und drei Ver-innen durch due 

Rettungsboot der Station ,,Ctl-lencht- 
ichisf 2" bei Osttoind, stürmiichen 
Schneetreiben und hohem Seegang ge- 
reitet· 

B re me n. Die bisherige Grenze de- 
fienersreien Einkommens im Bremischer 
Staate betrug liW Mini- Tie legisi 
lotiven Kotnerfchasten lmbcn nun be- 
schlossen, ; ulsresJeinlommen unter 90c 
Mark steuerfrei zu lolirin 

Bre me r no oe n. Ani dem Llonds 
dampser »Oui«-« wurde vor der Ab- 
fahrt nach New York ein wegen Mordeå 
sliichtiger lnulizier Namens Zyde ver- 

haftet. 
L li beit. Eine glänzende Fesllichkeit, 

nämlich dirs lotjjijhrige Bestehen der v. 
lijroiztzeinnichen Realschule, soll hier im 
April d. J. begangen werden. Dir 
Feier wird sich auf drei Tage erstrecken. 
Namentlich von criigrvilrls, lelbsi aus 
Stondinavien nnd Runland, haben 
viele ellenmtige Schiller ihr lErscheinen 
bestimmt in Aug-sieht gestellt. Zur blei- 
benden Erinnerung an die Feier soll 
ein Hilfe-fonds Wilftet werden, one 
dem die Angestellten der v· link-scheint'- 
schen Renli.·.nile Unterstützungen in 
Krankheits-stillem Zulchnfse zu Pensio- 
nett n. s. to. erlzulten sollen. 

Ocdercliurs. 
Breit-. Dag- Brnler Schiff »An- 

ulle,« ist« Register-wirkten groß, von äreeinantlh Australien, noch London 
unterwegs, iil bei der Jnsel Wighl ge- 
itroudet nnd verloren gegongerh Des 
MS — 

Schiff liel bei dein snrchterlichen Un- 
wetter in kurzer Zeit voll Wasser; die 
aus 20 Muan bestehende Bescrtzung 
konnte glücklicher Weise gerettet werden. 

Verfluchter-. 
O n gen ow. Dagenow gewährt jetzt 

seinen Lehrern ein Ruhegehalt Anstoß 
zn dieser »Reform« gab das mit dem 
1. Januar t-. J. in Kraft getretene ob- 

Peänderte Invaliditäts- nnd Altersver- 
icheriiiigggesen, wonach nllz Lehrer nnd 

« Lehrerinnen, die nieht nensionsberechtigt 
sind, »sieben« iniissen. Tie Stadt he- 
tvilligte deshalb fkkeen higher nicht pen- 
sionsberechtigten Lehrtriisten schnell eine 
Pension von jährlich-l its Mark- 

Jzzramtfrbsoeiiz.4 Anhakh 
B r a n n s (h w e i g. Schneestiirnte 

s verursachten grosse Vertehrizftornirgen- 
Der Eisenbalnsvertehr nnch dem Herze 
mußte eingestellt werden, mehrere Flim- 
blieben im Schnee stecken, darunter der 
Schnellzng von Mngdebnm. Jn unserer 
Stadt war der elektrische Straßenbnhns 
betrieb theilweise eingestellt. 

Deser n. Prinzessin Luise non An- 
halt ist an Lnngenentziindiing gestor- 
ben. Die Entschlafen-I war 1873 zn 
Altenhnrg als c-Tocl)ter des Prinzen 
Moriy von SochsensAltenbnm geboren 
nnd vermählte sich 1895 mit dein Prin- 
zen Cdnord non Anhalt. 

Noßlnn. An Stelle unsere-J bis- 
herigen Bürgermeisters Dr. Zimmer- 
Wallis, der einein Rufe der Stadt 
ceynhcinsen gefolgt ist, ward Der Re 
gierunnsasseiior Tr. Hossenroth uns 
Halle zmn Bürgermeister gewählt. 

Orokherzogthum Helfer-. 
Da r m st n d t. Die jiidiskhen Ein- 

wohner des Großherzogthums haben an 

die hessisrhe zweite Kammer eine Petition 
» gerichtet: roeiche Protest erhebt gegen-die 

1 

sur »Aera-errang ntnnner regem-«- 
fiihrende Praxis der lnffifchen Regie- 
rung, daß iiidische Bewerber, die sich 
zur Betleidnng der Stellung eines Ritte- 
ters oder Staatsanwalt-Z melden, anch, 
wenn fie nach jeder Richtung hin ein 
wandsfrei, stets nnlzeriietfichtigt bleiben, 
dagegen angestellt werden, sobald sie 
die Religion gewechselt 

Alzen Ein alter Achtmidvierziger, 
Peter Heimerle, ist hier gestorben. Hei- 
werte trat im Jahre der Voltgerhebung 
als 24jälsriger ins-get Mann mit detn 
rheinifchen Hannitokps der Freiictsaaren 
nach Bauen iitier und machte von Wag- 
hitusel an nnter Isillicti den ganzen 
Feldzng mit. 

B re g e n lte i m. Der Fntnnnterneli-, 
mer Becker wurde toegen falnlcjsfigcr 
Todtnng feines Knechte-s verliaftet 
Bester hatte im Streit dem Knecht einen 
Tritt gegen den Unterleib versetzt, in 
Folge defien der Miittiandelte statts. 

Mai itz. Der stadtiiche Finanzaus- 
fchnfz bat zn den Kosten fiir die Errich- 
tung eines tttntentsergemnienmss 27-,0tn1 
Mark bewilligt. 

Wor in S. Aus Pakt Ouron ists-inni- 
gan) isl ein Erlundignngszbrief bei-i 
ftädtifchen Archiv eingelanfen, der wegen 
«gewisser Vermögenkverlsaltniise« nach 
den Hinterbliebenen zweier Briider 
Adam und Pli. Feh. Steinen forscht, 
die vor mehr ali- -l()lt Jahren nach 
Amerika answaimerten. 

Inneren 
M n n ch e n. Die Abgeordnete-Mam- 

Iner naan bei der Berattninn der Berg- 
gefeknovelle einen Antrag an, der be- 
stimmt: die Arbeitszeit unter Tage 
darf acht Stunden itir den Tag in der 
Regel nicht iit1ersieigen.—Ter geneh- 
iuigte Hanelnrltnngisnlan der öffent- 
lichen Armenpflege der Stadt V.Iiiinet)en 
flir das Jahr 1900 schließt at) mit: 
1,473,860Mart Ausgaben nnd Alt-L » 

860 Matt Einnahmen. Tags sich er- 

gebende Defizit von l,2-"--"-,(.IW Mart 
ist durch Zafchuß der ltjeineinde zu« 
decken. —- Drr tsttjiitnige Kaufman« 
Johann Bener ist nach lsetriigeriiitzem 
Banterott in der Höhe von ruhen-u Matt 
flüchtig geworden. 

A n gs bu rg. Ter Altagiftxnt l; "t 
einstimmig beschlossen, ein stadtiscneiz 
Arbeitsaint einzurichten. 

Bayre nth. Ter gelseitne Hofratli 
Nitmeirmøiftpk Ilion-Ins Ritter n Minn- 

cker ist gestorben. Mnnctck war ldtzz 
geboren und seit Its-It jin Gemeinw- 
dienst der Stadt Bank-only als ganz her 
vorragender Verwultnnagt-rannt« wä- 
tiq. Weiter-en Kreisen des Jn- nnd 
Anstandes war Mucnter als intirner 
Freund der Fantilte Richard Wagner 
bekannt. 

De g g end o r s. Zu Grabe getragen 
wurde jüngstan der 77 Jahre atte- 
langjitlzrige stadtischc Waagnicister Se- 
bastian Mooser. Er war in unserer 
Stadt der letzte Beter-In ans drin dani 
schen Feldan von IWLL AtHArtillerie 
Trompeter machteerani 1:3. April this 
die Crstürntnng der anplcr Schanzcn 
mit. 

Kissinge n. Der Mdcrhandler T. 
Kissinger hat mit Oikktcrtassnna von 

100,0()U Mark Schulden das Weite ge- 
sucht. Ueber sein Ver-trunken wurde dcr 
Konturg verhanat 

Abstiin Der lud-Ue Dirnsttnectjt 
Joses Buchinger wurde ans dein Heinr- 
wege bet Oarreö durch cian Etsch in 
die linke Brustscite qctddtrm Der Lunt- 
ter ist der verheirathete Tagen-Uner- 
Oeinrich Blindensee-, ein schon usw«-J, 
darunter nrit zeler Jahren Just-Urani- 
vorbcstraster V.ltc11srt). 

Nürnber Tag- nrnc smdtjsrlsxs 
Gage-wert sotl snr eine Jat;rr-1-rasstuc-cx 
von JEAN-,- WRnlsitnIctcr cinkzrri;7;1(.-· 
werden. Taler wird dir Anlage crurs 

getroffea, das: rsinc tirnrrsnnna drr Pisa 
duttion ans -tr»),i,rn1,(na) sent-stracks 

smbglich ist. Bei dem Nendw solt cix 
( 
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Koblenlager aufgeführt werden, das 
420,0()(JI tieutuer fassen kann. 

N osen bei ni. Aulsier wurden der 
ledige Schlosser Vinzenz Ernst von 
München, der ledige Metzger Sebastian 
Wicormanu tqu Oberlsaching und ein 
Dritter, der alle Angaben über seine 
Jdentität verweigerte, unter dem Ver- 
dachte verhaftet,. einen tiiubruchdiebs 
stahl bei einein Juwelier an der Brunn- 
strasze in Minute-n verübt zu haben. 
Die Bursrljcn lzntten ncch 30 Stiiek 
Ringe, sowie sonstige Schiuucksachen bei 
sich und setzten ilsrer Feslnalnne heftigen 
Widerstand entgegen. 

W ii r z h u r g. Tie Erweiterung und 
Clettrisiruug der Trunibahn ist jetzt 
ene.gisch in Angrifs genommen worden« 
Letzter Tage wurde niit den Arbeiten 
zur Anlage desZ neuen Betriebshoses iiu 
Sitan der Stadt und mit der Ausahrt 
des Materials sitr die zunächst elektrisch 
zu betreiben-de neue Strecke Hauplbahns 
hos-Resideiiz-Sriuderglacis begonnen. 

Ins der Bljeinpfalj. 
Ludwige-liessen Die Aufsichts- 

ratbssitzung der Psälzischen Hyvotliekem 
baut beschloß, sitr1899 die Vertheilung 
von stz Prozent (i1n Vorsahre 8Pros 
zeitl) Dividende vorzuschlagen. 

F r an ke n th a l. Aus Begeisterung 
filr die gute Sache der Bitten zum Dieb 
geworden ist der in einer großen bie- 
sigeu Fabrik til-J Krankenkassenfiibrer 
bedienstel gewesene sriiljere Vizeseldwebel 
Friedrich Neichert von Ungstein· Rei- 
chert, der seinen Kollegen gegenüber 
wiederholt die Absicht geäußert hatte, 
nach Transvaal zu gehen und in deu 
Reihen der Buren gegen die Engländer 
zu tritt-Ufern hat sein Vorhaben zur 
Ausführung gebracht. Leider hat er 

gleichzeitig eine ilnu anvertraut getvesene 
größere Geldiunnne mitgenommen. Er 
wird nun steckbrieflich verfolgt, und 
eventuell wird er ausgeliefert werden· 

Yürttenrbetg. 
Stuttg a rt. Jn dem neuen Eisenz 

bahngesey werden 7,82(),000 Mart fiir 
die Vermehrung des Fahrbetriebsmates 
rials der StaatShahn gefordert-— 
Neckar, stachen Zunft- Sulm, Ohrn 
und andere Flüsse und Bäche waren 

jiingft in Folge Hochwassers ans ihren 
Ufern getreten. Jn Lehringen standen 
die Altstadt und ein Theil der Neustadt 
unter Wasser-, so daß Nothbriieken er- 

richtetwerden mußten. Aufdeni Boden- 
see wurde die Schifffahrt ganz einge- 
stellt. Beträchtlichen Schaden hat der 
Sturmwind in den Wäldern angerichtet. 

G ö l) p i n g e n. Schultehrer K. tltiiste 
feierte sein Entfahriges Amtszjuhiläunn 

Deidenheim. Die Ehefrau Ka- 
tharina Hiller vergifteteihre2zjithrigen 
Zwillingetdchter. Elielict)e’9ltI-Zeitiauder- 
fetzuugeu wegen dieser Kinder, die von 
der Frau bereits in die Ehe gebracht 
wurden, veranlaßten die That. 

H e i l h r o n n. ttjemeinderath Anher, 
bekannt durch seine Kampfe mit Hegels 
maier, ist gestorl1en. 

Wurm herg. DerI frühere Schul- 
theifz August liuupinger wurde wegen 
der llnterschlagung von Mitndelgeldern 
in Höhe non 70 Mark zu drei Wochen 
Gefängniß verurtheilt- 

Puder-. 
K arlsr u he. Die Vudgetkonnniss 

sion der zweiten Kammer gewahrte 5tJ,- 
000 Mart zwecks staatlicher Unter- 
stiinuug der tsjewerhetreibenden und 
Arbeiter zum Besuch der Pariser Welt- 
aussteltimg.-—’tlngehörige des Karl-J- 
ruher Hostlieaters, darunter auch der 
Generalmusitdireltor Mottl, halten fett 
längerer Zeit Vriefe unfltithigsteu Ju- 
haltesz erhalten. Als Versafserin der 
Briefe wurde nun Frau Hagen, die 15 
Jahre am Hoftheater als tüchtige Cho- 
ristin thatig war-, ermittelt. Sie erhielt 
einen Monat Gefängniß. 

Durlach. Auf der Strafzenbalm- 
strecke Karlsruhe-Durlach verkehren seit 
Kurzem die Knrszziige alte 20 Minuten 
elettrischz nur die großen Arlteiterziige 
werden noch mit Lotomotiven befördert. 

Heidelberg. An der hiesigen 
Universität hat eine Deiitsch-thneritane- 
rin, Fräulein Crla Hittle, ihr Doktor- 
exainen mit dem ungewöhnlichen Prä- 
dikat »sunuua cum lande« gemacht. 
Tiefe Auezeichnung wird Examinanden 
»u- bit-.- 4.. leäl 
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Mann l)eint. Der wegen Unter- 
schlagnng von 20,0tl0 Mart verfolgte 
Angestellte der Engelhardt’fcl)en Tape- 
tenfabtit, Friedrich Sattler, ist in 
München vernaftet worden. 

Säckingen Hier wird nach im 
Monat Juni d. J. das Scheifeldents 
mal eingeweiht werden. CI sind bis 
jetzt rund 17,(IW Mart eingegangen, 
wole die hiesige Stadtgexnetnde noch 
2000 bis LIWU Matt vetitenern wird. 

skfan-«Lotljtingen. 
Straßburg Ter alt-eliässiiche 

Dichter nnd Ed«riilsteller Johann Chri- 
stian Oadeniclnnint ist im Alter von 91 
Jahren an Vlltergsctnvache gestorben. 

K o l In a r. Wegen anarchistiictjer Um- 
triebe wurde der hier tvolnlljafte Schnel- 
der Nafaele Maearo ans den Reichslam 
den anggewiefein 

M tl l l) a u ie n. Der Spezereitvaas 
rentntndlct V.tltttlet":lstros hat seine 
Fran, die ein Liclresznerlnjltniß mit dem 
ebenfalls vetlxeirathcten Angestellten 
Mundwiller unterhielt, erschollen. 

Heimweh 
Wien. Fnr den Monat Januar d. 

J. ergab sich inr die Monanhte lsec 
einer Waareneinfnlns znnl Wertln von 
14I'),3W,0»t7 Kronen eine Ansinln von 
131,2lj»,u(«l titenth gegen MEDIUM- 
000 Kronen lsczielnnmsztnelic 127,8W,- 
000 Kronen nn gleichen Monat des 
Daphnes-Von Rudolph Ritter v. 
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Guttuann ist dem Wiener Volksbil- 
dnngsdersin der ansehnliche Betrag von 
20,000 Kronen uls Epende zugewiesen 
tvorden.—Gestorben sind hierin-is das 
Herreuhausmitglied Heinrich Graf 
Brandt-T sowie der Priilat Dr. Leopold 
Stöger. Braudis stand iiu M. Lebens- 
jahre. 

Greifen b u rg. Hier wurde der 
allgemein beliebte deutscheWirth Alexan- 
der Pacher von einein Jlaliener Na- 
mens Leoui rücklings angefallen nnd 
erstochen. Leoni hatte geäußeri, er 

iniisse einige Deutsche niubringen. Der 
Mörder wurde verhaften 

Le r m a os. Die beiden Gemeinden 
Lermoos und Ehrtoald halten gegen die 
Einführung eines regelmäßigen Auto- 
niobilverlehrs zwischen Lermoos und 
Garniifch proteltirt, weil sich zu beiden 
Seiten der Fal)rftraf;e Viehweiden be- 
finden. 

M er a n. Hierorts erfolgte die Ber- 
haftung des- aus Diisselrorf nach Ber- 
Untreuung non l()t,t,0t)l) Mark gefliichs 
teten Karl Rolecrz er hatte 11,.500 
Kronen, 5000 Franc-Z und l500 Mart 
bei einem Jungbrncfer Vanlhause denn- 
nirt und nur 80 Pfennige bei sich. 

P oisd or f. Ju unserem Orte hat 
sich zur Errichtung eines wiirdigen 
Tenkmals fiir die 1866 gefallenen tind 
hier beerdigten preußischen Soldaten 
ein Ausschuß gebildet. Ter aus frei- 
willigen Beiträgen zu errichtende Obe- 
liök soll zu Pfingsten des- niichsten Jah- 
res enthüllt werden. 

Rudolvhstoerth. Die Ratten 
haben hier derart überhand genommen, 
daß sich die politische Behörde veranlaßt 
sah, die geeigneten Maßregeln zur Ver- 
tilgung der Thiere anzuordnen.. Es ist 
hier gar lein seltener Anblick, Hühner 
und Ratten in den Höfen aus einem 
und demkeioen Hunerirogeuen gemein- 
sam fressen zu sehen. 

S a ch s e n h a n s e n. Tie Regierung 
hat dem Reichs-rathe eine Vorlage über 
den Ban der Innern-Bahn unterbreitet. 
Tie gewählte Trare ist Lend-Malleitzer- 
Gastein-Tauern-Saelisenl)urg. Die Ko- 
sten werden ans lj(),()(j0,000 Gulden ge- 
schätzt- 

S a l z h n r g. Ter Hauptmann beim 
Jnsatiterie-tiiegi1ueiit Nr. 59, Friedrich 
Lndracel, hat Selbstntord begangen, 
aus Verdruß dariiber, das; ein Verlenm- 
dungsprozes3, den er gegen den Redak- 
teur des ,,Salzt1urger Tageblatt,« Frei- 
singer, der ihn in seinem Blatte öffent- 
lich der Soldatenschinderei beziehtigte, 
die er dadurch begangen habe. daß er 

ungeschickte oder nnpropere Srldaten 
sesseln und aubinden ließ, nicht nach 
seinem WnnsiIJe ausgesatlen war. 

T eine s v a r. Eine hiesige Filzsabrik 
erhielt von der Vertretung Traugvaals 
in Brtissel eine Bestellung auf 1l)0,0()0 
Filzlappen, welche znin Schutz der 
Hunde ttei lsjewehrseuer dienen sollen. 
Ansteduugen war. das; die Lieserung 
innerhalb ZU Tagen anzugehen habe. 

Ve r g o r a z. Hier wurden Bürger- 
meister, Pfarrer und sämmtliche Ge- 
tneiuoeriithe wegen Betrags verhaftei. 

Yes-reib 
Bern. Jn Folge des Kehleuslriles 

hat auch in der ganzen Schweiz eine be- 
deutende Erhöhung der eliahlenpreise, 
bis zu 40 Prozent, stattgesrtnden.-- 
Während der letzten Kampfe vor Ladu- 
smith ist der Schweizer Tragonerlieules 
naut Paget gefallen. Er war bei Be- 
ginn des Krieng nach Transnaalge- 
reist. 

Zurich. Der Maurersachvereiu in 
Zurieh richtete an rie Regierung und 
den Stadtrath eine Eingalte, dahin- 
gehend, e-:« solle deu Sulnnittenten siir 
lautouale nnd stildlische Bauten die Be- 
dingung literhuuden werden, keine 
Tiroler oder italienischen Maurer zu be- 
schaftigen, so lange genügend einhei- 
niische Krtisie zur Verfügqu stehen. 

L u ze rn. Kiirzlich reiste ein junger 
Militärarzt, Tr. Degen aus Luzern, 
init sllnterstiiyung seitens des Bandes 
aus den liesegsifihaunlag nach Süd- 
asrlla. Jn Marieille angekommen, 
wurde der lnnhintelligente junge Arzt 
plötzlich irrsiunig nnd mußte in eine 
Heilanstalt gebracht werden. 

mFreitsurg zur die proiettirte 

l 

Bann Murren-ging zinn etnianns an 
die Linie Bern-Nenenlnirg fehlen noch 
162,000 Franc-L Von Freiburg er- 
wartete nmn eine weitere Subvention 
von 5(),()0() Franc-; von Matten 25, 
000 Franks, vom oberen Wif tenlach 
10,000 Franc-L Tei Oteineindercith von 
Freiburg beantragte dein Stadtratbe, 
diese 5(),()00 France- zn bewilligen. so 
daß die Subventian der Stadt Freiburg 
an Marien-Ine- ini Ganzen 150,000 
France betragen würde- 

an. Nenlittt ist ein neues Gesetz 
über die Anlage non Stacheldrabt- 
zännen in Kraft getreten. Innerhalb 
des tisriiiideigenttniIns find Stachel- 
drahtziiune ancti tiinftixi zulässig. Jm 
Uebrigen ist die tiittfrsiediiiung von 
Liegenlchasten mit «Et·.iit)eltriil)t, Stra- 
ßen nnd Fuixtrezzczi entlang, nur ge- 
stattet, wenn die ;·».- zen die Wege gerich- 
tete Seite sie-:- gis-sites mit glatten 
Triiliten dont-sein sei Holz- oder Eisen- 
tverl, oder mit t..-.;:: it- Hite gefolgle 
gemacht ti-i·.d. 

Gra u b ii n nen. Tit-:- iiomite des 
Seraphisitien LisLDJTxxstiiZ ftir Grott- 
biinden bat da-: Sizii-H ;;izergan·elauft 
und wird daiiii eine Oeiinftäiie sitt 
alleiiistelietide, i-nb-.-inittette Invaliden 
und Greise ciniitstsxxk in erster Linie für 
solche tin-J der Its-nie (8t«,nr, dann aber 
auch fiit fatctie ais-: dei- annzen Schweiz 
Und vom Au««.-ia::i. 

W a a d t. Tun inniimtiunalen Frie- 
densbnrean in Linn iiiid unsr- dein Kan- 
ton Waadt lt;,:;7« Unterschriften zuge- 

a,in1en welche-Tut ident Atti-Hinten uls 
mittler ini Tran: viatttieg erneute-n 
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